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       Blick ins Dorf Holzwinden,  Foto: Katharina Gusenbauer
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D irek torenwechsel  in der Volksschule

Fiberpower -  letz te Chance

Spatenst ich für  neues Feuerwehrhaus

Steyregg sucht neuen Kassenarzt 
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Sehr geehrte Steyreggerinnen, sehr geehrte Steyregger,

im Sommer herrscht jedes Jahr - und heuer ganz besonders - hohe Betrieb-
samkeit im Steyregger Baugeschehen. Ich darf Ihnen hier einen aktuellen 
Überblick geben: 

Feuerwehrhaus FF Lachstatt
Am 3.7.2018 wurde mit der Spatenstichfeier der Bau des neuen Feuerwehr-
hauses der FF Lachstatt symbolisch initiert. Der Brunnen für das Feuerwehr-
haus Lachstatt wurde bereits errichtet. Nachdem der Humus abgezogen und 
die Baugrube ausgehoben wurde, werden bereits die Fundamente errichtet.

Volksschule und Informatik-Mittelschule
Der nächste Abschnitt der Schulsanierung hat begonnen. Die Garderoben der VS und IMS wurden aus-
geräumt, die Decken abgenommen und die Elektrikerarbeiten haben begonnen. 

Straßenbaustellen, Güterwegesanierung
Seit Juni werden auch an den Gemeindestraßen wieder zahlreiche Bauarbeiten durchgeführt. Unter an-
derem wurde die Verbindungsstraße zwischen Holzwinden (Gigl) und Lachstatt (Melfer) saniert, weiters 
in Obernbergen in Richtung Dog Care (Hundehotel) sowie im sog. „Almagraben“ sowie die Fahrbahn-
kuppe beim Wasserhäuschen. Die große Güterwegbaustelle in Holzwinden (Abschnitt Hackllehnersied-
lung bis in das Dorf Holzwinden) ist bereits abgeschlossen. In der Siedlung Am Predigtstuhl wurden die 
Straßenrigole saniert, zudem sind noch einige kleinere Sanierungen eingeplant. Eine ganze Reihe von 
Kanaldeckeln im gesamten Gemeindegebiet müssen neu eingepasst werden.

Wasserleitung
Entlang der Linzer Straße wird eine neue Wasserleitung Richtung Windegg mittels Spühlbohrverfahren 
verlegt. 

Radhauptroute
Die Straßenmeisterei hat ihre Baustelle eingerichtet. Die erste Etappe von der Fa. Softpoint bis zum 
Parkplatz Billa wird derzeit errichtet. 

Straßenbeleuchtung
In Pulgarn wird zurzeit an der Strassenbeleuchtung gearbeitet (Abschnitt Pfeiffer bis Kloster). 

Weitere deutlich sichtbare aktuelle Baustellen: 

Hofermarkt
Am 18. Juni 2018 haben die Bauarbeiten für die neue Hofer-Filiale in der Linzer Straße begonnen. Die 
Eröffnung ist noch für das heurige Jahr vorgesehen.

M-Glass GmbH
Am 9. Juli 2018 begann die Firma M-Glass GmbH (derzeit noch in der Mauthausener Straße neben dem 
Gemeindebauhof angesiedelt) mit den Bauarbeiten für ihr neues Firmen- und Bürogebäude in der Ge-
werbeallee vis-à-vis vom Cohotel.

KUKA Roboter
Die Errichtung dieses Büro- und TechCenters im Gewerbegebiet ist bereits weit fortgeschritten und soll 
heuer noch in Betrieb gehen.

ÖBB-Haltestelle Pulgarn
Zur Neuerrichtung der Haltestelle finden Sie einen 
eigenen Arktikel in diesem Amtsblatt.

Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister

                                                                 
Mag. Johann Würzburger
johann.wuerzburger@steyregg.at
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Bereits ab der ersten 
Ferienwoche wurden 
unsere Bauhofkolle-
gen sowie der Schul-
wart von drei Ferial-
praktikanten tatkräftig 
unterstützt.

Florian, Peter und 
Georg halfen beim 
Reinigen der Müll-
sammelstellen, unter-
stützten bei diversen 
Instandhaltungs- und 
Re in igungsar be i ten 
auf den Gemeinde-
straßen und der Ser-

vicierung der Wildbäche, kümmerten sich um den 
Essen auf Rädern-Transport, usw. 

Unser Bauhof-Team ist jedes Jahr froh um die 
Hilfe der Ferialpraktikanten und versucht dabei 
auch, ihnen die Vielfältigkeit der Bauhofarbeit 
näher zu bringen.
Vielen Dank an Florian, Peter und Georg – und 
natürlich auch an alle Ferialpraktikanten aus den 
Vorjahren!

Ferialpraktikanten am Bauhof

Bestnote für
Badesee Steyregg

Mehrmals im Jahr untersucht das Land Oberö-
sterreich die meistfrequentierten Badestellen. 
Erhoben wird die bakteriologische Qualität nach 
EU-Norm. 
Während den Sommermonaten werden 43 soge-
nannte EU-Badestellen kontrolliert. Der Badesee 
in Steyregg erhielt die Bestnote bereits das fünf-
te Jahr in Folge. 

Die Wasserqualität ist also ausgezeichnet. 
Anfang Juli stellten Algen auf der Oberfläche des 
Badesees eine unangenehme Begleiterschei-
nung beim Schwimmen dar. Diese wurden durch 
den Bauhof in einem gemeinsamen Projekt mit 
Schülern der IMS und dem Schulwart in Handar-
beit entfernt.

Ein Besuch am Badesee bei schönem Wetter 
lohnt sich in jedem Fall. 

Der Kioskbereich 
wurde vergrößert 
und eine neue, 
optisch anspre-
chende Toiletten-
anlage errichtet. 
Der frisch sanier-
te Weg rund um 
den Badesee lädt 
zudem auf einen 
schönen Spazier-
gang ein!

Anfang Juni wurde mit einem gemütlichen Pick-
nick der neue Stadt- und Naschgarten bei der 
Stadtmauer, neben dem Kindergarten Steyregg 
in der Fischergasse, eröffnet. 
Mittlerweile sind die Beeren, Sträucher und 
Kräuter im Hochbeet üppig gewachsen und ste-
hen allen Steyreggerinnen und Steyregger zum 
Naschen und Genießen zur freien Verfügung. 

Der Stadtgarten lädt alle Mitbürger zum Pick-
nicken, Spielen und Rasten ein – als Treff-
punkt zum gemütlich Entspannen, Ausruhen 
und Naschen!

Naschen erlaubt!
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Nie mehr Schule!

41 Jahre sind es nun her, seit ich 1977 meine 
Arbeit als Volksschullehrerin hier in Steyregg be-
gonnen habe. 
Vielen, vielen Kindern durfte ich die Grundlagen 
für lebenslanges Lernen übermitteln. 
Dabei wurde mir immer wieder die Schönheit die-
ses sicher auch anspruchsvollen Berufes bestä-
tigt, der aber auch so viel Freiraum fürs eigen-
ständige Gestalten bietet. 

17 Jahre lang durfte ich 
dann mein Wissen auch 
an Studentinnen und 
Studenten der PH OÖ 
weitergeben und heute 
unterrichten sogar 3 da-
von in unserer Schule. 

Dass ich in den vergan-
genen 6 Jahren diese 
Schule auch noch leiten 
durfte, empfinde ich als 
besonderes Geschenk 
des Schicksals. 

Mit einem wunderbaren 
Team in einem wun-
derschön gestalteten 
Schulhaus und 170 lie-
benswerten Kindern ar-
beiten zu dürfen, moti-
vierte mich täglich aufs 
Neue. Ich bin jeden 
Tag mit Freude durch 
die Schultür gegangen, 
werde aber das Tor zur 
großen Freiheit, die 

Pension, die ich nach einem Freijahr am 1. Juni 
2019, so Gott will, beginne, mit großer Freude be-
treten. 
Danken möchte ich allen, die mich in den 41 Ar-
beitsjahren unterstützt haben! Meinem Nachfol-
ger, SR Ernst Mühlbachler, wünsche ich das Al-
lerbeste für seine neue Aufgabe.

Ulrike Hanneder

Schulrat Ernst Mühlbachler - 
neuer Leiter der VS Steyregg

Die Pflichtschulinspektorin der Bildungsregion 
Urfahr-Umgebung, Susanne Kaltenböck, beauf-
tragte durch die vakant gewordene Stelle der Lei-
tung der Volksschule Steregg Ernst Mühlbachler 
mit Wirkung 1. September 2018 mit der provisori-
schen Leitung der Schule.
Ernst Mühlbachler kann mittlerweile auf eine 
30jährige Tätigkeit als Pädagoge zurückblicken. 
Seine ersten Dienstjahre verbrachte der gebür-
tige Steyregger und nunmehrige Schulleiter an 
den Volksschulen in Unterweißenbach, Altenberg 
und Steyregg sowie an zwei Volksschulen in Linz. 
Seit Mitte der Neunzigerjahre ist er ein nichtweg-
zudenkender Bestandteil der heutigen Informa-
tik Mittelschule Steyregg, wo er vornehmlich als 
Sonderpädagoge im Einsatz war. 
Seit vier Jahren bekleidet Schulrat Mühlbachler 
zusätzlich das Amt des Leiters des Zentrums 
für Inklusiv- und Sonderpädagogik (ZIS) der Bil-
dungsregion Urfahr-Umgebung. Im Zusammen-
hang mit dieser Tätigkeit war er unter anderem 
für alle 49 Pflichtschulen und deren Schülerin-

nen und Schü-
ler des Bezir-
kes zuständig. 
Als Würdigung 
und Anerken-
nung für diese 
Tätigkeit wur-
de ihm im letz-
ten Schuljahr 
der Berufstitel 
„Schulrat“ ver-
liehen.

Wir wünschen 
Schulrat Ernst 
M ü h l b a c h l e r 
alles Gute für 
seine neue Auf-
gabe und freu-
en uns auf eine 
gute Zusam-
menarbeit! 
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Heimtransport der Schüler
Laut Finanzlandesdirektion sind Wartezeiten 
beim Heimtransport der Schüler bis zu 50 Minu-
ten zumutbar!

Wir bemühen uns, wie bisher es, nicht zu so lan-
gen Wartezeiten kommen zu lassen. Aber da-
durch, dass die Volks- und Mittelschule oft ge

meinsam Unterrichtsschluss haben, kann es bei 
Stoßzeiten zu Wartezeiten kommen.

Wir bitten um Verständnis und Kenntnisnahme!

     
      Ihr Schulbusteam
        Fa. Rumerstorfer

Im Vorjahr wurde die OÖ Schulveranstaltungs-
hilfe bereits dahingehend erweitert, dass um 
den Zuschuss angesucht werden kann, wenn ein 
Kind bei einer 4-tägigen Schulveranstaltung teil-
genommen hat bzw. zwei oder mehr Kinder an 
einer mehrtägigen – also zumindest 2-tägigen – 
Schulveranstaltung mit einer Nächtigung teilge-
nommen haben. 

Ab dem Schuljahr 2018/19 wird zusätzlich die 
Einkommensobergrenze um 200 Euro erhöht und 
somit für die Berechnung der Einkommensober-
grenze der Sockelbetrag von 1.200 Euro heran-
gezogen.

Weiters erfolgt ab dem Schuljahr 2018/19 eine 
Erhöhung des Zuschusses. Für 2-tägige Schul-

veranstaltungen 50 Euro 
(statt bisher 40 Euro), für 
3-tägige Schulveranstaltun-
gen 75 Euro (statt bisher 60 Euro), für 4-tägige 
Schulveranstaltungen 100 Euro (statt bisher 80 
Euro) und für 5-tägige und längere Schulveran-
staltungen 125 Euro (statt bisher 100 Euro).

Auf www.familienkarte.at kann der Antrag online 
gestellt werden bzw. finden Sie das Antragsfor-
mular zum Downloaden. 
Ebenso steht ein Online-Rechner zur Verfügung, 
mit dem vorab überprüft werden kann, ob auf-
grund des Einkommens der Zuschuss zuerkannt 
werden kann. 
Das Formular liegt auch in der Schule und am 
Gemeindeamt auf.

Schulveranstaltungsbeihilfe

Die Stadtgemeinde Steyregg führt mit den ört-
lichen Schulen auch heuer wieder die Aktion 
„Achtung Kinder“ zu Schuljahresbeginn 
durch.
Dabei besteht ein KFZ-Fahrverbot im Zeit-
raum 10., 11. und 12. September 2018 (Mo.-
Mi. in der ersten Schulwoche) jeweils in der 
Zeit von 7 Uhr bis 8 Uhr für die Kirchengasse 
im Bereich des Schulzentrums.

Die Eltern werden gebeten, 10 min. mehr Zeit 
einzuplanen, um in diesen Tagen zu Fuß zu 
kommen bzw. ihr Auto im Bereich (Meierhof, 
Pfarre) abzustellen und die Kinder entweder 
schon alleine das letzte Stück gehen zu lassen 
oder den Schulweg in Begleitung der Eltern zu 
Fuß zurück zu legen. 
Dieses Verhalten wäre für das ganze Schuljahr 
wünschenswert – zum Wohle unserer Kinder 
und zur Förderung der Selbstständigkeit.

Weiters noch ein Hinweis für den laufenden 
Schulbetrieb: in der Kirchengasse ist im Bereich 
des Schulzentrums (Kreuzung Kirchengasse/
Linzer Straße bis zur Kreuzung mit der sog. 
„Deutschbauer-Gasse“) ein Halte- und Park-
verbot verordnet. Dieses soll den Schulweg der 

Kinder sicherer gestalten und auch den Schul-
bussen die Zu- und Abfahrt erleichtern. 
Wir ersuchen dringend, dieses Halte- und Park-
verbot zu beachten.
Unsere „mobilen Verkehrsschilder“ sowie die 
Straßensperre haben beim letzten Schulstart 
im Jahr 2017 viele positive Rückmeldungen her-
vorgebracht. 

Wir hoffen auch heuer mit dieser Aktion den 
Schulbeginn ruhiger und familienfreundli-
cher gestalten zu können.

Aktion „Achtung Kinder“
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FIBERPOWER STEYREGG

NUTZEN SIE DIE LETZTE  
MÖGLICHKEIT
NUR MEHR  BIS 15. SEPTEMBER: GEFÖRDERTER GLAS-
FASERANSCHLUSS FÜR DAS INTERNET DER ZUKUNFT 
IM FÖRDERGEBIET STEYREGG. NUTZEN SIE DIE LETZTE 
FÖRDERMÖGLICHKEIT DES LANDES, UND SORGEN SIE 
JETZT FÜR IHRE ZUKUNFT VOR, DAMIT AUCH SIE VOM 
FORTSCHRITT NICHT ABGESCHNITTEN BLEIBEN!

 
GEFÖRDERT 
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LAND OÖ B

E
I M

EH
R A

LS 50% INTERESSEN
TE

N
 



s t a d t g e m e i n d e

amtsblat t

7Glasfaserinternet www.steyregg.at

INTERESSENSBEKUNDUNG FÜR GLASFASER-INTERNET IM 
FÖRDERGEBIET VON STEYREGG

Breitbandbüro Oberösterreich      INTERESSENSBEKUNDUNG 
www.breitband-ooe.at   

 Bitte die Interessensbekundung alsbald möglich am Gemeindeamt Steyregg abgeben oder in den 
Bürgerservice Postkasten werfen. 

 

Interessensbekundung für Glasfaserinternet im 
Fördergebiet von Steyregg: 
 
Ab 50% Interessensbekundungen besteht die Chance, in ihrem Ortsteil Glasfaserleitungen 
durch das Land Oberösterreich gefördert errichten zu lassen. Dabei handelt es sich um 
sehr kostspielige Arbeiten, die Leitungen werden in der Regel in das Bankett der 
öffentlichen Straßen geschnitten, und bis zu Ihrem Haus verlegt. Die private Errichtung 
solcher Leitungen führt in der Regel zu Kosten von mehreren tausenden bis 
zehntausenden Euro. 
 
Das Förderbudget des Landes Oberösterreich ist beschränkt, sofern bis zum Herbst 2018 
die notwendige Interessenquote in Ihrem Ortsteil nicht zustande kommt, sind die Chancen 
sehr gering, dass Ihr Ortsteil in absehbarer Zukunft moderne Datenleitungen bekommt. 
 
(Die unten angeführte Interessens-Bekundung ist noch kein endgültiger Vertrag, sie dient aber 
als Statuserhebung). 
 
Ich habe Interesse an einem Glasfaseranschluss für mein Haus/meine Liegenschaft/meine 
Wohnung, und erkläre mich bereit, den hierfür notwendigen Eigenanteil in der Höhe von einmalig 
höchstens 300 Euro Anschlusskosten, und pro Monat höchstens 40 Euro Internetgebühr nach 
Anschluss zu tragen. 
 

 ja      nein   
 
 
 

Titel 
 
 
 

Vorname Nachname Nachg. Titel 

Straße 
 
 

 

PLZ/Ort 

E-Mail 
 
 

Telefonnummer 

Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) 
  
 

Ortsteil 
Anschlussadresse (nur falls abweichend Straße, PLZ/Ort) 
 
 

 
 
 

Steyregg, am _________  Unterschrift: _______________________________ 

Datenschutzerklärung: Durch Ihre Interessensbekundung erteilen Sie uns die widerrufliche Zustimmung, Ihre 
Angaben mit dem Land Oberösterreich sowie der Fiber Service GmbH, einer Tochtergesellschaft des Landes 
Oberösterreich, zu teilen. Sie können Ihre Zustimmung zur Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit widerrufen. Sie besitzen 
das Recht auf Auskunft, Einsicht, Korrektur, Datenübertragbarkeit und Löschung Ihrer Daten, sowie das Recht, die 
Weitergabe Ihrer Daten zu beschränken. Im Fall von Fragen oder zum Zweck der Ausübung Ihrer Rechte kontaktieren 
Sie bitte die Stadtgemeinde Steyregg per E-Mail unter office@steyregg.at oder per Telefon unter 0732 640155-0. Sie 
besitzen weiters das Recht auf Beschwerde an die Datenschutzbehörde, die Sie unter folgender Adresse erreichen: 
Österreichische Datenschutzbehörde, Wickenburggasse 8, 1080 Wien,  Telefon: +43 1 52 152-0, E-Mail: dsb@dsb.gv.at. 

Steyregg, am ________________  Unterschrift: __________________________________

Datenschutzerklärung: Durch Ihre Interessensbekundung erteilen Sie der Gemeinde Steyregg die widerrufliche Zustimmung, Ihre An-
gaben bis Fertigstellung der Förderungsabwicklung zu speichern und mit dem Land Oberösterreich sowie der Fiber Service GmbH, einer 
Tochtergesellschaft des Landes Oberösterreich, zu teilen. Sie können Ihre Zustimmung zur Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit widerrufen. 
Sie besitzen das Recht auf Auskunft, Einsicht, Korrektur, Datenübertragbarkeit und Löschung Ihrer Daten, sowie das Recht, die Weitergabe 
Ihrer Daten zu beschränken. Im Fall von Fragen oder zum Zweck der Ausübung Ihrer Rechte kontaktieren Sie bitte die Stadtgemeinde 
Steyregg per E-Mail unter office@steyregg.at oder per Telefon unter 0732 640155-0. Sie besitzen weiters das Recht auf Beschwerde an die 
Datenschutzbehörde, die Sie unter folgender Adresse erreichen: Österreichische Datenschutzbehörde, Wickenburggasse 8, 1080 Wien,  
Telefon: +43 1 52 152-0, E-Mail: dsb@dsb.gv.at.

Ich habe Interesse an einem Glasfaseranschluss für mein Haus/meine Liegenschaft/meine Woh-
nung, und erkläre mich bereit, den hierfür notwendigen Eigenanteil in der Höhe von einmalig 
höchstens 300 Euro Anschlusskosten, und pro Monat höchstens 40 Euro Internetgebühr nach 
Anschluss zu tragen (Die unten angeführte Interessensbekundung ist noch kein endgültiger 
Vertrag, sie dient aber als Statuserhebung):

      ja      nein 

Bitte entsprechendes Kästchen oben ankreuzen und Ihre Daten unten ausfüllen, Interessensbe-
kundung bis spätestens 15. September in den Bürgerservice Postkasten vor dem Gemeindeamt 
werfen.

Das Fördergebiet in Steyregg umfasst voraussichtlich alle Häuser und Liegenschaften mit den folgen-
den Adressen:

• Am Reichenbach
• Götzelsdorf
• Hasenberg

• Holzwinden
• Lachstatt
• Lachstätter Strasse

• Obernbergen

 Für alle anderen Adressen werden gerade Lösungen mit privaten Betreibern erarbeitet, mehr dazu in 
einer der kommenden Ausgaben. Für Rückfragen konsultieren Sie bitte die Webseite der Stadt Stey-
regg unter steyregg.at > Bürgerservice > Projekte > Glasfaser, oder wenden Sie sich direkt an die 
Projektverantwortlichen: Michael Leitner, MA MBA, michael.leitner@leitner-immo.at, 0699/15032230, 
und Mag. Michael Radhuber, michael.radhuber@steyregg.com.
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Elektro-Mobilität
Cool dahin cruisen für wenig Geld!
3 Monate MühlFerdl-Schnuppern um € 99,-

Der Verein Energie Bezirk Freistadt (EBF) be-
treibt seit ca. eineinhalb Jahren das E-Carsha-
ring-Projekt MühlFerdl. Um € 30,- im Monat ist es 
möglich, sich die monatlichen Fixkosten für ein 
eigenes Auto von € 350,- bis € 500,- zu sparen. 
Es ist also ein idealer Zweit- oder Drittautoersatz. 
In Gemeinden mit gut ausgebautem, öffentlichen 
Verkehr wird der MühlFerdl vereinzelt aber auch 
als Hauptauto verwendet. 

Jeder Carsharing-Nutzer (Familie, Verein, Firma 
oder Gemeinde) erhält einen Zugang zu einem 
Online-Buchungssystem und eine Schlüsselkar-
te. 
Damit kann der MühlFerdl jederzeit genutzt wer-
den. In Steyregg steht der MühlFerdl bei der 
Steyregger E-Tankstelle neben der Musikschule. 
Im weiteren Umkreis stehen natürlich noch wei-
tere Carsharing-Autos zur Verfügung: Freistadt, 
Lasberg, Pregarten, Neumarkt, Königswiesen, St. 
Georgen/W, Zwettl, Bad Leonfelden, Altenberg, 
Alberndorf und Gallneukirchen verfügen über ei-
nen MühlFerdl.

Ab sofort gibt es nun die Möglichkeit für nur 
€ 90,- den MühlFerdl drei Monate auf All-
tagstauglichkeit zu testen, ohne gleich ein 
Jahr Mitglied werden zu müssen. 
Nutzen Sie dieses tolle Angebot!

Mach Deinen Enkel e-mobil!
Durch ein spezielles Jugend-Förderprogramm 
können Jung-Führerscheinbesitzer (bis max. 25  
Jahre) den MühlFerdl ein Jahr lang um € 99,- 
nutzen. 
Mit dieser vollwertigen Mitgliedschaft kann auch 
die ganze Familie fahren, sie enthält ebenfalls 
52 Gratisstunden, wie bei der normalen Mitglied-
schaft. Dadurch können auch Jugendliche das 
einmalige Fahrgefühl und ihre Unabhängigkeit in 
einem Elektro-Auto erleben und genießen.

Großeltern oder Eltern können damit ihre Enkel 
oder Kinder sehr günstig auf den bevorstehenden 
Wandel im Mobilitätsbereich  vorbereiten. 
Machen Sie Ihr Kind bzw. Ihr Enkelkind  für € 99,- 
e-mobil und werden Sie Mobilitätspate!

Zur Vereinbarung von 
unverbindlichen Probefahrten 

melden Sie sich einfach 

unter 07941/21222 
office@energiebezirk.at 

oder registrieren Sie sich unter 
www.muehlferdl.at.
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48
Mio. €

16.000
Fahrzeuge

Insgesamt stehen 48 Millionen Euro für die Ankau�örderung 
zur Verfügung. 16.000 Fahrzeuge können so gefördert werden.

Private Elektro- oder Brennsto�zellen-Fahrzeuge

werden beim Kauf mit 4.000 Euro gefördert,
Plug-in-Hybride mit 1.500 Euro.

Betriebsfahrzeuge

mit reinem Elektroantrieb werden mit 3.000 Euro gefördert,
Plug-in-Hybride mit 1.500 Euro.

E-Mopeds und E-Motorräder

werden mit 750 Euro gefördert. Förderbar sind Zweiräder ab 
einer Geschwindigkeit von 25 km/h bzw. einer Antriebsleistung 
von 600 Watt.

Die Förderungen können ab März 2017 für ab 1.1.2017 gekaufte Fahrzeuge beantragt werden:
www.umweltfoerderung.at

Ankau�örderung für E-Fahrzeuge

Ausbau der Ladeinfrastruktur

Gemeinsam mit dem Umweltministerium und den Automobilimporteuren stellt das Verkehrsministerium in den kommenden Jahren 
insgesamt 72 Millionen Euro zur Verfügung, um Österreich elektrofit zu machen. Damit wird die Anscha�ung von Elektrofahrzeugen 
unterstützt und der flächendeckende Ausbau von E-Ladestationen im ganzen Land vorangetrieben. Zusätzlich erhalten E-Fahrzeuge eine 
neue grüne Nummerntafel, mit der einige Privilegien verbunden sind.

- Ö�entlich zugängliche Ladestationen werden mit bis zu10.000 Euro pro Ladestation gefördert.

- Private Ladestationen (Wallbox bzw. intelligentes Ladekabel) können bei der
Anscha�ung mit 200 Euro unterstützt werden. 

Grüne Nummerntafel für E-Fahrzeuge

Die Einführung der grünen Nummerntafel ermöglicht es Städten und 
Kommunen, Elektrofahrzeugen Sonderrechte zukommen zu lassen. Die 
Entscheidung, welche Privilegien wo gelten, liegt bei der jeweiligen 
Gemeinde.

Mögliche Sonderrechte sind:
- Günstigere Parkgebühren oder Gratisparken
- Erweiterung von Lieferzeiten und Lieferzonen für Elektro-Nutzfahrzeuge
- Exklusive Zufahrtsrechte

- Errichtung von Ladeinfrastruktur an Bahnhöfen mit "Park & Ride"-Anlagen und Raststationen im
Schnellstraßen- und Autobahnnetz. 

Quelle: Bundesministerium für Verkehr, Innovation and Technologie, 1/2017

Förderpaket Elektromobilität
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Parkplatzsituation 
Kindergarten & Krabbelstube

Liebe Eltern! Wir bitten Sie ab Herbst 2018 wie-
der besonderes Augenmerk auf die Zufahrts- und 
Parkplatzsituation bei der Krabbelstube bzw. 
beim Kindergarten Steyregg zu legen.

Das Halten und Parken am Behindertenpark-
platz ist nur für Berechtigte gestattet.

Der Busparkplatz ist ausschließlich zum Ein- 
und Aussteigen für den Bustransport Ihrer Kin-
der reserviert.

Bitte die dafür vorgesehenen Parkplätze zu nüt-
zen und im gesamten Krabbelstuben- und Kin-
dergartenbereich auf Schrittgeschwindigkeit zu 
achten.

Wir ersuchen Sie den Kreuzungsbereich und 
die Zufahrt zu den Parkplätzen frei zu halten.

Wir bitten ausnahmslos alle, sich im Sinne der 
Kinder, an die Verkehrsordnung zu halten, um 
den Kindern ein sicheres Ankommen und Abho-
len zu ermöglichen.

Herzlichen Dank!
Das Krabbelstuben-& 

Kindergarten-Team

YOGA
Mach dich auf den Weg zu dir selbst! 
Erlange mehr FLEXIBILITÄT, BALANCE 
und innere AUSGEGLICHENHEIT.

YOGA-ZEIT (10 x)

YOGA ANFÄNGERKURS (4 x)YOGA 

jeden Dienstag

 *16:00 - 17:10 Uhr

*17:30 - 18:40 Uhr

*19:00 - 20:10 Uhr

Start: 

Di. 11.9.2018

YOGA 

MIT KLEMENTINA 

RADER

jeden Montag, 9:00 - 10:10 Uhr
Start: Mo., 17.9.2018
Wo: Sozialzentrum Steyregg
Kosten: € 100,-

jeden Montag, *18:00 - 19:10 Uhr
Start: Mo., 17.9.2018
Wo: Musikschule Steyregg
Kosten: € 40,- 

Kosten: € 100,- (8 x)
Leitung: Petra Eybl (ausgebildete Yoga Trainerin)
Wo: Musikschule Steyregg
Yogamatte und Handtuch mitnehmen

Infos und Anmeldung bei Iris Hattmannsdorfer unter:  
0732 640 155-68, iris.hattmannsdorfer@steyregg.at oder
Klementina Rader: 0650 72 99 700, klementina.rader@gmx.at

Leitung: Klementina Rader (ausgebildete 
Yoga- und Zen Yoga-Trainerin)

* Kurszeiten in der Musikschule 
unter Vorbehalt.
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Die neue ÖBB-Haltestelle Pulgarn

Die Haltestelle Pulgarn soll bereits 2018 ein neu-
es Outfit erhalten (siehe Bild), wobei die Bahn-
steigkante samt Bahnsteig und das Haltestellen-
gebäude erneuert bzw. adaptiert werden. 
Zuggäste profitieren nach dem Umbau von einem 
stufenlosen Zustieg zur Bahn. Zusätzlich werden 
neue Monitore und Lautsprecher installiert, die 
Informationen in Echtzeit liefern. Die Bauarbeiten 
dazu starten am 6. August 2018. Von 6. August 
bis 3. September 2018 wird die Bahnstrecke 
zwischen Linz Hbf und Pregarten gesperrt und 

ein Schienenersatzverkehr 
eingerichtet. In diesem Zeit-
raum finden unter anderem 
G le iserneuerungsarbe i ten 
zwischen den Bahnhöfen 
Steyregg und St. Georgen an 
der Gusen statt. Diese Zeit 
soll auch für die Erneuerung 
der Haltestelle Pulgarn ge-
nutzt werden. 

Investitionen entlang der 
Summerauerbahn Bahnstrek-
ken brauchen ein regelmäßi-
ges Service, mit dem unsere 
Kunden sicher und pünktlich 
ans Ziel kommen. Damit die 
Strecke für den Eisenbahn-
verkehr zukunftsfit bleibt,  
werden in den kommenden 
Jahren mehrere Bahnhöfe 
entlang der Bahnstrecke mo-

dernisiert und mit Mittelbahnsteigen ausgestattet. 

Die Umsetzungsmaßnahmen für den Bahnhof 
Steyregg sind für das Jahr 2020 bis 2021 geplant 
und umfassen einen modernen barrierefreien 
Bahnhof mit niveaugleichem Zugang über Mit-
telbahnsteige. Zuggäste gewinnen durch einem 
bequemen Zustieg zur Bahn, modernen Infosy-
stemen, einer Bahnsteigüberdachung und Warte-
kojen.

Am 22. Juli ist Franz Haidinger 
im 97. Lebensjahr verstorben. 

Für seine jahrzehntelange 
unermüdliche Tätigkeit als 
„Ortsfotograf“ erhielt er 1998 
das Ehrenzeichen der Stadt 
Steyregg. Vielen sind sei-
ne „Zeitspiegel“-Vorträge im 
Stadtsaal noch in lebhafter Er-
innerung. 

22 Jahre lang wirkte er als 
Obmann des Fotoclubs der 
Naturfreunde und konnte in 
dieser Funktion immer wieder 
die Jugend für die Fotografie 
begeistern. 

Mit seiner Dokumentation des 
Steyregger Zeitgeschehens in 
Form von tausenden Dias und 
Negativen hat er unvergängliche 
Spuren hinterlassen, die er dem 
Archiv der Stadt Steyregg bereits 
zu Lebzeiten zur Verfügung ge-
stellt hat. 

Er hat sich damit selbst ein statt-
liches Denkmal gesetzt mit dem 
wir stets sorgfältig umgehen wer-
den. 

Den verbliebenen Angehörigen 
gilt unsere aufrichtige Anteil-
nahme!

Franz Haidinger
1921 - 2018 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Gute Vorbereitung ist die halbe Miete:

• Achten Sie stets auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 
Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund

• Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. la-
gern Sie Gasflaschen niemals in der Sonne

• Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
• Halten Sie für den Fall eines Unfalls oder Missgeschicks einen 

Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit
• Windrichtung wegen Funkenflug und Rauchentwicklung beach-

ten

Sicheres Grillen:

• Tragen Sie beim Grillen keine Kleidung aus Kunststofffaser, am 
besten schützen Sie sich mit einer Grillschürze

• Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keinesfalls 
mit Wasser

• Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern
• Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder - auf keinen Fall Benzin oder Spiritus
• Benutzen Sie Grillhandschuhe
• Verwenden Sie das richtige Zubehör, z.B. eine langstielige Grill-

zange mit hitzeisolierten Griffen
• Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel auf 

den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der Flasche ab, da-
nach die Brenner aus

• Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

   Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter fließendes, lauwar-
mes Wasser halten (ca. 20°) und steril abdecken!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

GRILLEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Geselliges Beisammensein mit Freunden, Verwandten und der Familie. Ein lauer Sommerabend, mit Grillfest 
im Garten, würzige Köstlichkeiten vom Rost – für viele gibt es nichts Schöneres. Doch auch hier lauern Gefah-
ren. Damit der Grillspaß nicht mit einem Besuch beim Arzt oder im Krankenhaus endet, sollten Sie die unten 
stehenden Selbstschutzmaßnahmen ergreifen.
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Die FF Lachstatt besteht nun seit dem Jahr 1905.
Von Anfang an war der Standort beim Gasthaus 
Daxleitner. Im Jahre 1950 wurde das im 2. Welt-
krieg zerstörte Gebäude, ein Rossstall neben 
dem Gasthaus, wieder aufgebaut und erweitert. 
1964 wurde dann mit dem Neubau des noch heu-
te bestehenden Feuerwehrhauses begonnen. 
Nach mehreren Erweiterungen (1982-85, 1995, 
2004) ist ein Gebäude entstanden, dass den da-
maligen Anforderungen entsprach.
Für die heutigen Ansprüche ist es aber nicht mehr 
zeitgemäß. Von der Fläche für die benötigten Ge-
rätschaften über die Ausstattung mit notwendi-
gen Sanitärräumen bis hin zur doch exponierten 
Lage sowie den fehlenden Park- und Übungsflä-
chen fehlt es an allen Ecken.

Deshalb ist die Entscheidung gefallen, ein neues 
Feuerwehrhaus zu errichten, welches den heuti-
gen Anforderungen entspricht.
Nach ca. 5 Jahren der intensiven Standortsuche, 
der Definition der Baugröße und einer intensiven 
Planungsphase erfolgte für die Feuerwehr Lach-
statt am 3.Juli die Spatenstichfeier für die neue 
Einsatzzentrale.
Durch die großzügige Unterstützung des Lands 
OÖ, des Landesfeuerwehrverbandes OÖ und 
der Stadtgemeinde Steyregg kann sich die FF 
Lachstatt bald als Nutzer eines großartigen Ge-
bäudes, das allen Anforderungen entspricht, be-
zeichnen.
Die FF Lachstatt erbringt eine Eigenleistung von 
ca. € 93.000,- als Beitrag zum Bau des Projektes.

Spatenstich zum neuen 
Feuerwehrhaus in Lachstatt

Im Rahmen der Neustrukturierung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Steyregg wurde beschlossen, ei-
nen OvD-Dienst (Offizier vom Dienst) einzurich-
ten. 
Dies bedeutet, dass jeder Bürger bei kleineren, 
nicht dringenden Einsätzen wie Wassertrans-
porten, Bienen, Hummeln, Wespen und dgl. 
direkt die OvD-Nummer wählen kann.

Die OVD-Nummer
lautet: 0650/488 1222

Für Notfälle gilt in Steyregg 
weiterhin die Nummer 
0732/ 2120 bzw. 122 

Offizier vom Dienst 
der FF Steyregg

Volksbegehren
Von 1. Oktober bis 8. Oktober 2018 f inden Ein-
tragungsverfahren für 3 Volksbegehren statt:

•ORF ohne Zwangsgebühren
•Frauenvolksbegehren

•Don’t smoke

In diesem Zeitraum können die Zustimmungen zu 
diesen Volksbegehren auf jeder Gemeinde öster-
reichweit abgegeben werden, sofern man stimm-
berechtigt und zum Stichtag 27. August 2018 in

die Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen 
ist. 
Unterstützungserklärungen, die für ein Volksbe-
gehren vermerkt sind, gelten als gültige Eintra-
gungen. Daher müssen Personen, die bereits ihre 
Unterstützungserklärung geleistet haben, keine 
Eintragung vornehmen. Die Eintragung kann auch 
online getätigt werden. Weitere Informationen 
sind auf der Homepage des BMI abrufbar.

www.bmi.gv.at/volksbegehren
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Meisterfeier U14 und U16

Die Spielgemeinschaft des SV Steyregg und 
ASKÖ Luftenberg konnte sich in den Altersklas-
sen U14 und U16 den Meistertitel holen. 
Diese Auszeichnung wurde bei der Meisterfeier 
am 4. Juli in der Sportkantine Pinky gebührend 
gefeiert. 

Hierzu darf herzlich gratuliert werden. 

Nicht zuletzt durch solche und ähnliche Er-
folge kann der Steyregger Fußballnachwuchs 
zur Teilnahme an den Jugendmannschaften 
animiert werden. 

Nachwuchsarbeit zahlt sich aus, denn Sport 
ist wichtig für die Gesundheit. Eine gesun-
de Bevölkerung heisst: Motiviert in allen Le-
benslagen zu sein, alle Probleme im Alltag 
meistern zu können, in einer großen Gemein-
schaft, sowohl beim SV Steyregg als auch in 
der Gemeinde Steyregg integriert zu sein, 
auch miteinander aufwachsen zu dürfen und 

echte Freundschaften entstehen zu lassen.

Komm zum Sport in Steyregg, der SV Steyregg 
hat immer ein offenes Ohr für den Nachwuchs.

Leider müssen wir immer wieder feststellen, 
dass unsere begründeten Straßensperren igno-
riert und Absperrungen widerrechtlich entfernt 
werden. Wir sind bemüht, die notwendigen Stra-
ßensperren so kurz als möglich zu gestalten, 
bei Bau- und Asphaltierungsarbeiten sind diese 
jedoch notwendig, um die Straßenbenützer vor 
Gefahrenquellen (Fräskanten, Künetten, Querun-
gen, etc.) zu schützen, bzw. um den frischen As-
phalt entsprechend auskühlen und aushärten zu 
lassen.
Wir ersuchen daher alle Straßenbenützer im 
Sinne eines guten und sicheren Miteinanders, 
keine Absperrungen mehr zu entfernen und Bau-
stellenbereiche nicht unberechtigt zu befahren. 
Frisch eingebauten Asphalt zu befahren bedeutet 
im schlimmsten Fall, die Sinnhaftigkeit der ge-
samten Bauarbeiten zu gefährden und eine um 
viel Geld sanierte Straße von Beginn an in Mitlei-
denschaft zu ziehen.
Zukünftig muss das Zuwiderhandeln entspre-
chend geahndet werden - die Entfernung von 

Absperrungen gefährdet ua. nachkommende Mit-
menschen und führt dazu, dass sich auch diese 
unbewusst falsch verhalten.
Absperrungen schützen und sichern - daher bit-
te nicht einfach entfernen und befahren, sondern 
beachten und ein bisschen Geduld haben!

Vielen Dank für Ihr/Euer Verständnis!

Appell an alle Straßenbenützer: 
Entfernung von Absperrungen
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Kumm & Schrumm!
Gitarrebegleitkurs ohne Noten für erwachse-
ne Anfänger und Fortgeschrittene

Zum fünften Mal schon gibt 
es den Gitarrebegleitkurs 
für Erwachsene im Pfarrsaal 
Steyregg!

Das Ziel ist es, in 5 Ein-
heiten je 75 Minuten einige 
bekannte Lieder spielen zu 
lernen, ohne Noten, bloß 
nach Akkordsymbolen. Man 
braucht dazu eine funktio-
nierende Gitarre und die 

Zeit, das Erlernte Zuhause zu üben.

Es gibt zwei Gruppen jeweils am 12. und 19. Ok-
tober, 2., 16. und 23. November 15:30-16:45 

Uhr für etwas Fortgeschrittene und um 16:45-
18:30 Uhr für Anfänger bzw. wenig Fortge-
schrittene im Pfarrsaal Steyregg. 
Jene, welche schon da waren, sind selbstver-
ständlich herzlichst willkommen!

„Ich möchte interessierten Menschen zuerst ein 
paar einfache Griffe auf der Gitarre zeigen, 
mit denen sie eine Menge Lieder begleiten kön-
nen. Und denen, die schon etwas spielen kön-
nen, will ich helfen, ihr Können zu vertiefen. Und 
außerdem macht es einen Riesenspaß, in einer 
Gruppe mit anderen zu musizieren! “

Die maximale Anzahl der TeilnehmerInnen in der 
Gruppe ist auf 10 Personen limitiert. 
Kosten: € 14,-/Einheit, alle fünf sind im Voraus zu 
bezahlen.

Bezirksmusikfest 2018
„Game of Tones“ lautete das Motto des Be-
zirksmusikfestes 2018 in Gramastetten und 
die Stadtkapelle Steyregg war wieder mit da-
bei!

Am 23. Juni 2018 veranstaltete dieses Mal die 
Feuerwehrmusik Gramastetten das Bezirksmu-
sikfest Urfahr und Umgebung, welches nun schon 
zum 56igsten Mal über die Bühne ging. 

Die Stadtkapelle Steyregg nahm neben 29 weite-
ren Musikkapellen des Bezirks UU und Nachbar-
bezirken   an der Marschwertung teil. Mit 90,29 
Punkten erreichte die Stadtkapelle in der Stufe 
D unter Stabführer Hans Brungraber einen „aus-
gezeichneten Erfolg“. Gratuliert wurde unter an-
derem von unserem Bezirkshauptmann Dr. Paul 
Gruber. 
Besonders gefreut haben wir uns dieses Jahr 
über die Begleitung seitens der Gemeinde und 
der Feuerwehr. So zählten zu unseren Fans vor 
Ort, Hr. Bürgermeister Mag. Hans Würzburger, 
Hr. Vizebürgermeister Gerhard Hintringer, sowie 
Brandrat Hr. Christian Breuer und  Oberbrandin-
spektor Harald Hintringer. Bei einer tollen Stim-
mung ließen zahlreiche Vereine und Besucher 
im Festzelt das Bezirksmusikfest ausklingen. Wir 
freuen uns schon auf die nächste Marschwertung 

am 22. Juni 2019 beim Bezirksmusikfest 
in Bad Leonfelden.
Auch auf das übernächste Bezirksmusikfest mit 
Marschwertung im Jahr 2020 möchten wir schon 

aufmerksam machen, denn für dieses Fest 
werden wir, die Stadtkapelle Steyregg, an-
lässlich unseres 170-jährigen Bestandsjubi-
läums, der Gastgeber/Veranstalter sein.
Ein DANK an alle Musiker/Innen für die er-
brachte Leistung und an alle Steyregger/In-
nen die uns tatkräftig angefeuert haben vor 
Ort.

Das Jugendorchester der 
Stadtkapelle Steyregg besser 
bekannt unter dem Namen 
MusiKid’s hat es sich nicht nehmen lassen 
das Stadt.Garten.Fest am 9. Juni zu eröff-

nen. Wie es sich bei festlichen Anlässen gehört 
wurde zur Eröffnung eine Begrüßungs-Fanfare 
gespielt. Danach ging es beschwingt weiter, auch 
ein Marsch durfte nicht fehlen. Verabschiedet ha-
ben sich die MusiKid’s an diesem Tag mit einem 
speziellen Stück, nämlich mit „Thank you for the 
music“ von ABBA – in diesem Sinne wollen wir 
auch Danke sagen an unsere MusiKid’s und an 
die Eltern, für die Verlässlichkeit und Disziplin. 

Wir freuen uns auch immer über neue Gesich-
ter und wünschen allen eine schöne Sommer-
zeit. 
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Kombinierter Lehrgang zum/r 
Tagesmutter/-vater u. Helfer/in 

Die meisten Eltern sind auf der Suche nach fle-
xibler, familiärer und qualitätsvoller Kinderbetreu-
ung. 
Deshalb sind Tagesmütter und -väter sehr ge-

fragt. Wer gerne mit Kindern arbeitet, kann sich 
beim Familienbund Oberösterreich ausbilden las-
sen. 

Für Personen mit pädagogischem Hintergrund 
gibt es eine Aufschulung und für Newcomer eine 
praxisnahe Ausbildung. Als Absolvent unseres 
Lehrganges kann man Kinder professionell bei 
sich zuhause, in Gemeinden oder Unternehmen 
betreuen. Wer Kinder im eigenen Haushalt be-
treut, sollte über kindgerechte Räumlichkeiten 
verfügen.

Die Ausbildung zur Tagesmutter besteht aus ei-
nem theoretischen Teil und einem Praktikum. Der 
Lehrgang vermittelt Wissen über folgende The-
menbereiche: Pädagogik, Didaktik, Lernbetreu-
ung, Entwicklungspsychologie, Rechtliches, Ge-
sundheit, Zeit- und Haushaltsmanagement, Kom-
munikation, Familiensysteme, Umgang mit Miss-
brauchsfällen u.v.m. Im Anschluss an den Lehr-
gang ist eine Anstellung als Tagesmutter/-vater  
zB beim Familienbund Oberösterreich möglich.

Die nächsten Grundschulungen für die pädago-
gischen Lehrgänge des OÖ Familienbundes star-
ten im September 2018 in Enns, Linz und Schwa-
nenstadt. Mit diesen können die TeilnehmerInnen 
später auch die Aufschulngslehrgänge zum/zur 
SpielgruppenleiterIn besuchen. Im Rahmen des 
Bildungskontos des Landes OÖ werden bis zu 
30 % der Kurskosten gefördert. Nähere Infos und 
Anmeldung unter 
fami l ienbundakademie@ooe.fami l ienbund.at 
oder auf www.ooe.familienbund.at unter dem 
Menüpunkt „Bildung“.

Förderung Tagesmutter/
-vaterausbildung Steyregg
In der Gemeinderatssitzung vom 22.06.2017 wur-
de die Förderung der Ausbildungskosten zur 
Tagesmutter/zum Tagesvater beschlossen. Es 
werden 4 SteyreggerInnen gefördert. Der Zu-
schuss zu den Ausbildungskosten beträgt 50 % 
(zusätzlich zur Förderung des Landes OÖ).

Folgende Kriterien sind zu erfüllen:
Anspruchsberechtigt sind alle jene Personen, die 
sich seit 01.01.2017 bereits in der Ausbildung zur/
zum Tagesmutter/-vater befunden bzw. in die-
sem Zeitraum diese Ausbildung begonnen haben. 
Gleiches gilt für jene Personen, die aufgrund ei-
ner entsprechenden pädagogischen Vorbildung 
nur mehr eine vom Stundenausmaß deutlich ge-
ringere Aufschulung zur/zum Tagesmutter/-vater 
absolvieren oder noch absolvieren müssen.

Die Förderhöhe beträgt ungeachtet dessen, ob es 
sich um die „Vollausbildung“ oder die „Aufschu-
lung“ zur/zum Tagesmutter/-vater handelt, 50% 
der jeweils angefallenen Ausbildungskosten.
Die Förderung gelangt entsprechend des Antra-

ges bei Arbeitsaufnahme im Gemeindegebiet von 
Steyregg zur Auszahlung. Die Anzahl der von den 
Tagesmüttern/-vätern betreuten Steyregger Kin-
der ist kein Kriterium für die Auszahlung der Aus-
bildungsunterstützung.

Sollte die Tätigkeit als Tagesmutter/-vater in Stey-
regg kürzer als ein Jahr ausgeübt werden, kann 
seitens der Stadtgemeinde die Förderung zurück-
verlangt werden. Allerdings ist jeder Einzelfall in-
dividuell zu bewerten.

Es wird allen Interessierten, die im Jahr 2017 mit 
der Ausbildung begonnen haben, die Möglichkeit 
gegeben, diese auch abzuschließen, die Tätigkeit 
als Tagesmutter/-vater aufzunehmen und dann 
die Ausbildungsförderung seitens der Gemeinde 
Steyregg in Anspruch zu nehmen.
Nähere Informationen zur Abwicklung/Abrech-
nung:

Stadtamt Steyregg-Finanzservice
Sabine Brunner; Tel. +43 732 / 64 01 55-90; 

sabine.brunner@steyregg.at 
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INFORMATION zum Sozialmarkt 

Rotes Kreuz Urfahr-Umgebung | Soziale Dienste 

Das Rote Kreuz betreibt im Bezirk Urfahr-Umgebung zwei Sozialmärkte 
zur Unterstützung der Bevölkerung.  
 

 

 

Standorte der Sozialmärkte:  Ottensheim: Am Teichfeld 12,  4100 Ottensheim 

      Gallneukirchen: Pfarrfeld 1,  4210 Gallneukirchen 

 

Öffnungszeiten: 2x wöchentlich.  

Dienstags und freitags von 14.00 bis 17.00 Uhr (außer Feiertage) 

 

Welche Produkte werden angeboten? 

Im Sozialmarkt gibt es Lebensmittel und Haushaltsartikel des täglichen Bedarfs, wie etwa Milch, 
Öl, Brot und Gemüse, aber auch Waschmittel und Hygieneartikel.  

Die Artikel kosten etwa 1/4 als beim Supermarkt. Vollsortiment gibt es keines, denn es hängt 
davon ab, welche Waren zur Verfügung sind. 

 

Wer darf einkaufen? 

Alle Bürger, deren Haushaltseinkommen unter 

1-Personen-Haushalt: ~ € 1000,- 

2-Personen-Haushalt: ~ € 1500,- liegt. 

Für jedes im Haushalt lebende Kind erhöht sich der Wert um € 215,-  

 

Einkaufsberechtigungen für die Sozialmärkte sind 1 Jahr gültig und können bei einer der Sozial-
beratungsstelle im Bezirk verlängert werden. (siehe Rückseite) 

Für nähere Fragen zum Sozialmarkt steht Ihnen Stefan Zierlinger unter 0732/7644 406  
zur Verfügung. 
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Attraktive Ausbildung 
für Menschen mit Herz
Die Anmeldung an der Caritas-Schule für So-
zialbetreuungsberufe am Schiefersederweg 
in Linz ist ab sofort (spät. bis 9. September) 
möglich.

Familien- oder Altenarbeit: Wer die Ausbildung 
dazu auf Fach- oder Diplomniveau absolviert, 
dem eröffnet sich eine Vielzahl an unterschied-
lichen Arbeitsmöglichkeiten. Einrichtungen für 
Senioren, Kinder oder die Unterstützung bei den 
Menschen zu Hause sind nur einige der Einsatz-
gebiete, in denen nach der praxisnahen Ausbil-
dung an der Caritas-Schule gearbeitet werden 
kann. Sozialberufe machen Sinn und Freude – für 
andere und für sich selbst. Obwohl die Ausbil-
dung schon ab dem Alter von 17 Jahren möglich 
ist, gibt es auch zahlreiche Um- und Quereinstei-
gerInnen aus anderen Berufen, welche die Schu-
le absolvieren. Nähere Informationen unter 

www.ausbildungszentrum-linz.at oder
Caritas-Schule für Sozialbetreuungsberufe

Schiefersederweg 53, 4040 Linz
Tel.: 0732/737782

Frauengesundheit im Fokus 
der Gesunden Gemeinde
In den nächsten Jahren steht in der Gesunden 
Gemeinde Steyregg die Frauengesundheit im 
Mittelpunkt. Dabei wollen wir allen Altersgruppen 
Angebote bereitstellen und sie informieren. Wir 
starten in dieser Ausgabe mit einer Infoserie. 

Wer Lust hat, sich in der Gesunden Gemeinde mit 
Ideen einzubringen oder mitmachen möchte, bitte 
melden. 

Kontakt: 
Iris Hattmannsdorfer, 

Arbeitskreisleiterin 
Mag.a Andrea Raber

iris.hattmannsdorfer@steyregg.at
Tel. 0732/640155-68

Vom Mädchen zur Frau 
– eine Abenteuerreise

Im Durchschnitt beginnt bei Mädchen die Puber-
tät im Alter von 10 Jahren, wobei hier individuelle 
Unterschiede um einige Jahre ganz normal sein 
können. 

Hormone, besonders Östrogen, nehmen ihre Ar-
beit auf und verändern den Körper äußerlich sicht-
bar. Auch im Inneren des Körpers finden manche 
Veränderungen statt. In dieser Umbruchszeit füh-
len sich viele Mädchen nicht sehr wohl in ihrem 
Körper. Deshalb ist es wichtig, dass Mädchen 
und junge Frauen in dieser Zeit der beginnenden 
Veränderungen eine vertraute Ansprechpartnerin 
haben. 

Der Weg zum Frausein ist für jedes Mädchen 
etwas ganz Besonders und Einzigartiges, auch 
wenn sich auf den ersten Blick die Art der Verän-
derungen zu gleichen scheint. 

Ein offenes Gespräch soll jungen Frauen helfen, 
die stattfindenden Entwicklungen zu verstehen. 
Sie sollen ihr Frau sein als etwas Schönes ent-
decken und im Umgang mit sich selbst und der 
eigenen Gesundheit verantwortungsbewusst und 
informiert handeln können.

Hebammengremium Oberösterreich

STADTBAU.LANDRAUM.
INFORMATIONSFLUSS.
Mit unserer STADTbau Info möchten wir die Bür-
gerinnen und Bürger unserer schönen Stadt über 
aktuelle Bauvorhaben am laufenden halten. 

Fotos und Informationen über unsere derzeitigen 
Projekte finden Sie auf 
www.steyregg.at/planen,-bauen,-wohnen#stadtbau.
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Stadt mit Charme sucht Arzt mit Herz
Stellenausschreibung 
Einladung der Stadtgemeinde Steyregg 
zur Stellenbewerbung eines Kassenarztes

Freie Kassenarztstelle für Allgemeinmedizin 
ab 1. Jänner 2019 in Steyregg (nach Dr. Rudolf Brandstetter) 

Die oberösterreichischen §-2-Krankenversicherungsträger schreiben gemäß § 4 
Abs. 1 des Gesamtver trages im Einvernehmen mit der Ärztekammer für Oberöster-
reich sowie in Abstimmung mit den Sonderversicherungsträgern (VAEB, BVA, SVA) 
untenstehende Ver tragsarztstelle aus.

Eine Einzelpraxis kann vom Ver tragsarzt nach Zuerkennung der Stelle unter den Vo-
raussetzungen des Gruppenpraxis-Gesamtver trags in eine Ver tragsgruppenpraxis 
nach Modell 3 (Jobsharing) umgewandelt und mit einem zweiten Arzt geführ t wer-
den. Über Antrag des Arztes er folgt dann die Ausschreibung der Gruppenpraxis.

Praxisräume vorhanden: Einrichtung, Geräte und EDV ablösefrei!

Attraktiver Standort: 
•	 10	Minuten	von	Linz	–	gute	Anbindung	mit	öf fentlichen	Verkehrsmit teln
•	 Naherholungsgebiet	Pfenningberg	und	Mühlvier tel,	Badesee,	
 Spor t & Freizeitzentrum, Kinderbetreuungseinrichtungen 
 (Kindergar ten, Schulen, Nachmit tagsbetreuung)

Bewerbungsfrist vom 10.8. bis 14.9.2018
Für allgemeine Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen Reinhard Hechenberger 
zur Ver fügung (Ärztekammer für OÖ. Tel. 0732 77 83 71-236).

Im Sinne einer guten Versorgung der Bevölkerung kommt einer ehestmöglichen 
Nachbesetzung der Kassenarztstelle von Dr. Rudolf Brandstet ter höchste Bedeu-
tung zu. 
Die Stadtgemeinde Steyregg sieht sich deshalb verpf lichtet, interessier ten Ärzten 
oder Ärztinnen bei der Schaf fung zukunf tstauglicher at traktiver Rahmenbedingun-
gen für die Führung einer Praxis bestmöglich entgegenzukommen. 

Für eine ausführliche Erör terung möglicher Unterstützung steht 
Bürgermeister 
Mag. Johann Würzburger 
gerne zur Ver fügung. 

johann.wuerzburger@steyregg.at
Tel. 0732/640155-76
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Veranstaltungskalender

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 19.09.2018

 

Veranstaltungskalender 
 

August 2018 
Sonntag, 12.8. TMGV: Betrieb der Gartenbahn bei Schönwetter Klostergarten Pulgarn; 13:00-18:00 

Montag, 13.8. Gesunde Gemeinde: TAIJI auch für Anfänger mit Dipl. Taijiiquan-Kursleiter Raphael Raber Stadtgarten; 19:00-20:30; bei Schlechtwetter im 
Stadtsaal; € 10,-- 

Donnerstag, 16.8. Stift St. Florian: Heilige Messe mit Orgelmusik – Zelebrant: Probst Johann Holzinger Klosterkirche Pulgarn; 19:00 
Freitag, 17.8. Obst-und Gartenbauverein: Sommerschnitt an Obstbäumen mit Kursleiter Hr. Kaisinger Im Garten hinter dem Pfarrhof; 14:00 

Sonntag, 19.8. Freiwillige Feuerwehr Steyregg: Frühschoppen mit Feldmesse Meierhof; ab 9:00 
Montag, 20.8. Gesunde Gemeinde: TAIJI auch für Anfänger mit Dipl. Taijiiquan-Kursleiter Raphael Raber Stadtgarten; 19:00-20:30; bei Schlechtwetter im 

Stadtsaal; € 10,-- 
Samstag, 25.8. RADLOBBY Steyregg: ShoppingRADLn zum Südbahnhofmarkt Treffpunkt: Bäckerei Winkler, SMS; 9:00 

Montag, 27.8. Gesunde Gemeinde: TAIJI auch für Anfänger mit Dipl. Taijiiquan-Kursleiter Raphael Raber Stadtgarten; 19:00-20:30; bei Schlechtwetter im 
Stadtsaal; € 10,-- 

Donnerstag, 30.8. Mag. Manfred Arthofer: Kostenlose Rechtsberatung Stadtamt Steyregg; 1. Stock; 15:00-17:00 

September 2018 
Montag, 3.9. Gesunde Gemeinde: TAIJI auch für Anfänger mit Dipl. Taijiiquan-Kursleiter Raphael Raber Stadtgarten; 19:00-20:30; bei Schlechtwetter im 

Stadtsaal; € 10,-- 
Dienstag, 4.9. Landesmusikschule, Kath. Bildungswerk und Stadtgemeinde Steyregg: Musikkabarett 

„Fürchten wir das Beste“ – eine Hommage an Georg Kreisler mit Regina Leitner 
(Schauspiel & Gesang) und Halena Simon (Piano & Gesang) 

Landesmusikschule; 19:30 

Donnerstag, 6.9. Obst- und Gartenbauverein: Vortrag „Wenn der Garten (Gärten) in die Jahre kommt – 
Referent: Gartenmeister Aichinger 

Landesmusikschule; 19:30 

Sonntag, 9.9. TMGV: Betrieb der Gartenbahn bei Schönwetter Klostergarten Pulgarn; 13:00-18:00 
Montag, 10.9. Gesunde Gemeinde: TAIJI auch für Anfänger mit Dipl. Taijiiquan-Kursleiter Raphael Raber Stadtgarten; 19:00-20:30; bei Schlechtwetter im 

Stadtsaal; € 10,-- 
Dienstag, 11.9. Raiffeisenbank Steyregg: Generalversammlung Schloss Steyregg; 19:00 

Freitag, 14.9 Stadtkern Steyregg Einkaufsgemeinschaft: Bio-Äpfel Stadtplatz 20 
Freitag, 14.9. Ortsbauernschaft: Bauernmarkt Stadtturmgasse; ab 13:00 

Samstag, 22.9. RADLOBBY Steyregg: oö. SternRADLn zur Linzer Rad-Parade Treffpunkt: Bäckerei Winkler, SMS; 9:30 
Samstag, 15.9. Stift St. Florian (im Rahmen der Landeskonzerte): Liuwe Tamminga (Bologna)  Klosterkirche Pulgarn; Kartenvorverkauf unter: 

www.landeskonzerte.at; Beginn: 16:00 
Donnerstag, 20.9. Stift St. Florian: Heilige Messe mit Orgelmusik – Zelebrant: Probst Johann Holzinger Klosterkirche Pulgarn; 19:00 

Sonntag, 23.9. Stadtpfarre: Erntedankfest anschl. Pfarrfest Stadtpfarrkirche; 9:00 
 


